
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 26. August 2003 

 

 Nr. 2003/1516  

 

Wahl einer Kommission zur Schätzung der Jagdreviere für die Pachtzeit 2005 bis 2012 

  

1. Erwägungen 

Im Jahre 2004 werden die Jagdreviere für eine weitere achtjährige Pachtzeit versteigert. Der für die 

Versteigerung massgebliche Wert der Reviere wird vom Regierungsrat auf Antrag einer Schätzungs-

kommission festgelegt. Die Schätzungskommission besteht aus fünf Mitgliedern. Die von der Verpach-

tung betroffenen Kreise sind bei der Wahl der Kommission angemessen zu berücksichtigen (§ 4 

Absatz 3 Kant. Jagdgesetz). 

Bei der Festsetzung der Revierwerte sind Reviergrösse, Wald- und Feldanteil, geografische und to-

pografische Lage, Besiedlung, Wildbestand, Schutzgebiete, Umweltfaktoren wie Verkehrsverhältnisse, 

Lärmeinwirkungen sowie andere wertvermehrende und wertvermindernde Umstände zu berücksichtigen 

(§ 4 Absatz 2 Kant. Jagdgesetz). 

Der Regierungsrat hat mit Beschluss Nr. 776 vom 5. Mai 2003 die Grundlagen für die Neubewer-

tung festgelegt. 

2. Beschluss 

2.1 Als Mitglieder der Kommission zur Schätzung der Jagdreviere werden gewählt: 

– Hans-Ulrich Bur, Primarlehrer, Höngerstrasse 20, 4710 Balsthal, als Vertreter der Jagd 

– Annette Oberholzer, Geografin, Verenaweg 24, 4500 Solothurn, als Vertreterin der Pro 

Natura 

– Arnold Ramel, Fabrikant, Sängetelstrasse 20, 5014 Gretzenbach, als Vertreter der Jagd 

– Franz-Xaver Schenker, Landwirt, Löchli 1, 4658 Däniken, als Vertreter der Landwirt-

schaft 

– Werner Schwaller, Forstingenieur, Friedensstrasse 113, 4600 Olten, als Vertreter der 

Forstwirtschaft (von Amtes wegen) 

2.2 Die Kommission konstituiert sich selbst. 

2.3 Die Protokollführung übernimmt die Jagd und Fischerei. 

2.4 Die Entschädigung richtet sich nach der Verordnung über die Sitzungsgelder und die 

Sitzungspauschalen vom 23. September 2002. 
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2.5 Die Kommission zur Schätzung der Reviere wird beauftragt, die Reviere nach den in § 4 

des Gesetzes über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel vom 

25. September 1988 und im Regierungsratsbeschluss Nr. 776 vom 5. Mai 2003 

enthaltenen Grundsätzen zu schätzen und bis Ende Juni 2004 einen Antrag zu 

unterbreiten. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement 

Volkswirtschaftsdepartement, Leiterin Administration 

Jagd und Fischerei (5) 

Amt für Finanzen 

Personalamt 

Staatskanzlei 

Gewählte 

Kantonsforstamt 

Solothurnischer Jagdschutzverein, Josef Götschi, Rohniweg 394, 4712 Laupersdorf 

Solothurnischer Bauernverband, Peter Brügger, Ob. Steingrubenstrasse 55, Postfach, 4503 Solothurn 

Vogelschutzverband des Kantons Solothurn, Rolf Gugelmann, Ob. Steingrubenstrasse 30, 4500 So-

lothurn 

Pro Natura, Irene Froelicher, Bächlismattstrasse 22, 4514 Lommiswil 
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